Antrag 
auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis nach § 8 WHG 
zum Einbau von mineralischen Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke
i.V.m. einer Entscheidung im Einzelfall nach § 21 Abs. 2-5 ErsatzbaustoffV 
(Nur für Anlagen die nach der Zuständigkeitsverordnung -in der jeweils gültigen Version-  
in den Aufgabenbereich der Bezirksregierung fallen) 
 
 
 
Bezirksregierung Arnsberg 
Dezernat 54 
Seibertzstr. 1
59821 Arnsberg
E-Mail: grundwasser@bra.nrw.de


UI. Allgemeines 

Verwender des mineralischen Ersatzbaustoffs: 
	Name: 
	

	PLZ, Ort und Straße: 
	

	Telefon: 
	

	E-Mail-Adresse: 
	



Bauherr, wenn dieser nicht Verwender: 
	Name: 
	

	PLZ, Ort und Straße: 
	

	Telefon: 
	

	E-Mail-Adresse: 
	



Grundstückseigentümer: 
	Name: 
	

	PLZ, Ort und Straße: 
	

	Telefon: 
	

	E-Mail-Adresse: 
	



Betreiber der Aufbereitungsanlage, Hersteller oder Lieferant: 
	Name: 
	

	PLZ, Ort und Straße: 
	

	Telefon: 
	

	E-Mail-Adresse: 
	



U

II. Angaben zum Einbauort: 
	PLZ, Ort und Straße 
	

	Gemarkung: 
	

	Flur: 
	

	Flurstück(e): 
	

	Koordinaten des Einbaus (Flächenschwerpunkt)
ETRS89/UTM Zone 32
	[bookmark: _GoBack]East: 

	
	North: 

	Verantwortlicher Bauleiter:
	

	Telefon- oder Handynummer :
	



Das Grundstück liegt innerhalb eines geplanten oder festgesetzten Wasserschutzgebietes:
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Nein  
	[bookmark: Kontrollkästchen2] |_| Ja 

	Name des Wasserschutzgebietes:
	

	Wasserschutzzone:
	



Die Einbaufläche wird:
	 ☐wasserundurchlässig überbaut (Betonplatte, Asphalt, usw.)

	 ☐teilwasserdurchlässig überbaut (Pflaster, Platten, usw.)

	 ☐wasserdurchlässig überbaut (Rasengittersteine, Split usw.)

	 ☐nicht überbaut

	 ☐Baugenehmigung vom 



	Voraussichtlicher Beginn/ Ende des Einbaus: 
	



Materialmenge und Einbaudaten: 
	Einbaufläche: 
	
	m² 

	Einbauvolumen: 
	
	m³ 

	Unterkante des Schüttkörpers (Tiefstpunkt): 
	
	m ü. NHN2016 

	Höchster zu erwartender Grundwasserstand: 
	
	m ü. NHN2016









III. Angaben zur Materialherkunft und Qualität:

Herkunft des Materials (Lieferbaustelle/ Herstellungsort):
	Genaue Bezeichnung 
	

	PLZ, Ort und Straße 
	


Bei mehreren Herkunftsorten bitte eine Liste beifügen. 

Genaue Bezeichnung des Materials: 
	Material:	☐RC-1*				☐RC-2* 
		☐RC-3*	 	        	
		☐Sonstiges Material und zwar:  



* Gem. Ersatzbaustoffverordnung


Die für den Einbau erforderliche wasserrechtliche Erlaubnis bzw. Entscheidung im Einzelfall wird hiermit beantragt.


Mir ist bekannt, dass die Bezirksregierung Arnsberg den Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis gebührenpflichtig zurückweisen kann, wenn die Antragsunterlagen unvollständig sind oder erhebliche Mängel aufweisen. 







____________________________		________________________________
Datum, Unterschrift Antragsteller	Unterschrift Grundstückseigentümer, wenn nicht gleich Antragsteller *
*Die Unterschrift des Grundstückseigentümers ersetzt eine separate Einverständniserklärung  
 

UAntragsunterlagen: 
  
Bitte dem Antrag in 1- facher Ausfertigung beifügen. 
	
· Antragsformular 

· Erläuterungsbericht 
Beschreibung des Vorhabens mit Einbausituation, besonders der Art der Oberflächenabdeckung und dem genauen Umfang einer evtl. Überbauung.

· Übersichtsplan M 1:25.000,
mit farblicher Kennzeichnung des Einbaugrundstückes und Koordinaten des Flächenschwerpunktes (ETRS89/UTM Zone 32). 

· Lageplan M 1:100 bis 1:1000,
mit farblicher Kennzeichnung der Einbauflächen und –tiefen (Schnitte) und Angabe zu den Ausmaßen (m2/m3). 

· Eignungsnachweis gem. § 5 ErsatzbaustoffV

· Baugrunduntersuchungen, Bodengutachten


Hinweis:

Für anzeigepflichtiges Material gemäß § 22 ErsatzbaustoffV ist das Formular 

„Anzeige für die Verwendung von Ersatzbaustoffen nach Musterformular Anlage 8 Ersatzbaustoffverordnung - Straßen- und Erdbauweisen“ 

zu verwenden. 

Dieses finden Sie hier:
https://www.umwelt.nrw.de/umwelt/umwelt-und-ressourcenschutz/abfall-und-kreislaufwirtschaft/gewerbeabfall
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